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Herbstanfang, 16.21 Uhr

Heute ist Herbstanfang. Genau gesagt um 16.21 Uhr. Warum grade zu dieser Uhrzeit, dass
weiß Google. Auf jeden Fall können wir jetzt die dicken Socken und Pullis aus der Kiste
holen. Schluss mit Sommer. Schade. Ich mag ja die helle Jahreszeit deutlich lieber als die
dunkle. Mit Herbst verbinde ich Mistwetter, frieren und erkältet sein. 

Aber ändern kann ich es ja nun mal nicht. Auswandern ist für mich grade keine Option. Also -
hinein in den Herbst mit seinen Farben und hoffentlich letzten warmen Sonnenstrahlen.

Ich kann mich ja auf den Kopf stellen: aber das Leben ändert sich. Alles kommt und vergeht
und irgendwas beginnt wieder neu. Ich finde es gut zu wissen, dass alles seine Zeit hat und
vergeht und wiederkommt, sich verändert und neu beginnt. Dadurch entsteht Abwechslung.
Wenn alles immer gleich bliebe, wäre es doof. Das ist enorm wichtig zu wissen – auch für
mein Gefühlsleben. Besonders, wenn da Herbst ist. Ich habe irgendwie das Grundvertrauen,
dass sich auch eine schlechte Situation in meinem Leben auf irgendeine Weise wieder
drehen wird. 

Meist ist das der Punkt, an dem ich meinen eigenen Platz, meinen eigenen Standpunkt,
meine eigene Persönlichkeit wiederfinde. Wenn quasi wieder Frühling herrscht. Es ist gut
darauf zu vertrauen, dass es diesen Punkt immer wieder gibt. 

Und auch wenn es mir eigentlich nicht passt: Ich gehe heute um 16.21 Uhr mal raus und
begrüße den Herbst. Und freue mich dabei aber auch schon ein bisschen auf die
Sommertage im nächsten Jahr. 

Martin Kürble, Düsseldorf


